
Entwicklungsziele der Kommunen als erster Beitrag für das 
Kreisentwicklungskonzept (KEK) des Kreises Pinneberg 

 

  

  

Stadt Uetersen 
 
17.854  Einwohner  (Stand 31.03.2006) 

 

 
Siedlungs-
entwicklung:   

• Umsetzung der Ergebnisse des ISEK (i.d.F. 20.04.2006) 
 

 
Gewerbe/  
Wirtschaft: 

• Bestandspflege, Standortmarketing, Erhalt und Schaffung der  
Infrastruktur, Akquise von neuen Unternehmen 

• Erhalt und Optimierung der Naherholungsangebote 
 

Kultur & Soziales: • Vernetzung des kulturellen Angebots 

• Kulturzentrum Langes Tannen mit überregionaler Präsenz, Altstadt mit 
Klosterbezirk, Rosarium 

• Regionale Schulentwicklungsplanung 

• Aufwertung der Uetersener Schulen zu überregionalen Schulstandorten 
(Schwerpunkte: Förderzentrum / Gymnasialstandort) 

• Optimierung der Kindergartenversorgung/ Verstärkung der Jugendar-
beit / Ausbau der Sucht- und Kriminalprävention/Verbesserung der Se-
niorenbetreuung 

• Förderung der Integration ausländischer Mitbürger 

• Erhalt und Sicherung der sozialen Infrastruktur 
 

Umwelt: • Bekenntnis zum Naturschutz 

• Ausbau der Integrierten Station Unterelbe (ISU) 

• Sicherung geschützter Landschaftsbereiche / Baumdenkmale 

• Sicherung und Entwicklung des Waldgebietes Langes Tannen, des Ro-
sariums und des C.-Bleeker-Parks 

• Umwelterziehung (Schulen, KiTa)/ Unterstützung der Kinder- und Ju-
gendarbeit der Naturschutzverbände 

• Vermeidung von Flächenversiegelung /Oberflächenversickerung 
 

Verkehr: • Regionale Verkehrsentwicklungsplanung 

• Sicherung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 

• Erhalt und Ausbau des Radwegenetzes 
 

Verwaltung: • Vereinheitlichung von IT-Strukturen durch regionale Gerätepools 

• Einrichtung von Bürgerbüros in zentralen Lagen von Gemeinden 

• Kooperation mit anderen Verwaltungen durch Einrichtung gemeinsamer 
Fuhrparks (ibs. für Spezialfahrzeuge) 

(gem. Beschluss der Ratsversammlung vom 16.06.2006) 


